
















Z tritt Dewittigung etner hohm A
^ Obrigkeit . ^

-'weiches noch niemahls in Deutschland ge<̂
Aschen, hicher gebracht worden, und wird^

Lmik zwey Menschen.Ohren/ auf der Stirn^
^ aufgerichteten Haaren , nicht ungleich einer?
L.Grariadier«Mütze, auf solchem Art LesK
HSterns ein Zeichen als em Gran«t.Apffe-l,H
H'hatschneÜeZalcken»Attgen,präsenrLret dreyK
ZNasen , davon die beyden aussersten blau F'
^seynd gewunden-wie eine gezogensEchüß»H

^Büchst,und die mittelste aber wkh, wd hat^

>

-I'das Thier noch sehr jung»har esboch Zäh»§
I ne im Märst als ein Finger lang. und eineni

Awrhen gelben Bart , hat vier Menschen

-shh *.''?



ê Hande, sein Hinterer Leib ist blau.-sein Po^Z,'
Adexjstrolh wie ein Zinober. Dieses RmrbE
j Thier hat keinen Freund in der Weit, wus^

E seine Augen sehen, das ist sein Feind, tsA-
Kreißt und will bersten/fristet Hunde,Katzen,^
^ Feder-Vieh,Heu,Haber und dergleiche'n;P-
^daher es auch an einer Ketten lieget,es kanx
^auch niemand leiden, als seinen Führers
Di «dPnneipal,welchem es, auf besten Be X
! fehl, die rechte, und auch wechselweise die^

4 lincke Menschemgleiche Hand reicht,stehetL
EZauch an einem Stabe Schildwacht, we!̂
»stchen es mit denen hintern Pfoten,da es mitE
Idenen fördern seine Drvoir machet,bestand
^ .diglich halten thut. Weil nun solches!
UTHier allhier wenige Zeit wird zu sehenS-

^werden.
tk> t/9:

III* " *** ' ^ -̂ >
Itzogirtt allhiem der Töngcs-Gaß^
2 in dcrSchreiner-Herbcrg. •*.







AVERTISSEMENT.

wird hiermit bekannt gemacht, daß allhier ein Künstler
angekommen, welcher viecerley sotten Fleck-Kugeln um

einen billigen Preiß verkaufst. Erstlich eine braune, zweytens
eine grüne, drittens eine weise, viertens eine schwache.

1.

Der Gebrauch der braunen Fleck-Kugel ist vor alle Flecken in
wollenen Kleidern, als Dinten, Wein, Zitteronen, Urin, auch
wo die Farben verschossen seynd, der Fleck wird naß gemacht mit
Spiritus Salis - Armoniacy , dann von der Kugel darauf gerieben,

und mit frischen Wasser abgewaschen, so ist der Fleck heraus.
2.

Der Gebrauch der grünen Fleck-Kugel ist vor alle Flecken in
wollenen Kleidern, als Wageisschmier, Wachs, Talg und Oelfar-
ben, der Fleck wird naß gemacht mit Wasser, und von der Kugel
darauf gerieben, und mit frischen Wasser abgewaschen, so ist der
Fleck heraus. Z.

Der Gebrauch der weisen Fleck-Kugel ist vor alle Flecken in
seidenen Zeug, als Fettigkeit, der Fleck wird naß gemacht mit
mit Wasser, und von der Kugel darauf gerieben, und mit einen
warmen Eißen, oder von sich selbst drucken werden lassen, und
mit einer säubern Bürste abgebürstet, so ist der Fleck heraus.

4*

.. Der Gebrauch der schwartzen Fleck-Kugel ist vor alle Flecken
in schwartzen wollenen Kleidern und seidenen Zeug, der Fleck wird
naß gemacht mitWaffer, und von der Kugel darauf gerieben, und
mit frischen Wasser abgewaschen, so ist der Fleck heraus.

Dabey sind noch zu haben folgende2..Sorten Seiff-Kugeln.
1. Eine zu waschen vorFinnen und Ausschlag im Gesicht.
2. Die Schaben aus denen Kleidern zu vertreiben, von dieser

Seiffen genommen, und zwischen den Koffre oder Schranck-
thürey geschmiert, so müssen sie vom Geruch sterben.

Solches alles verfertiget

* e - ^ y » *' \ J

August Heyöenreich,
vonMsrjedurg in Sachten

gelegen.
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